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Foto @Marktgemeinde Feistritz ob Bleiburg

GEMEINDENACHRICHTEN
WINTER 2025

Weihnachtsstimmung

 am Dorfplatz in Hof
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KONTAKTDATEN: LAbg. Bgm. Hermann Srienz |Tel.: 0664/2472819 | E-Mail: hermann.srienz@ktn.gde.at 

SPRECHSTUNDEN: Montag und Mittwoch von 8.00 bis 12.00 Uhr nach vorheriger Verienbarung unter 04235/2257-0 oder -11
KONTAKTDATEN: LAbg. Bgm. Hermann Srienz |Tel.: 0664/2472819 | E-Mail: hermann.srienz@ktn.gde.at 

SPRECHSTUNDEN: Montag und Mittwoch von 8.00 bis 12.00 Uhr nach vorheriger Verienbarung unter 04235/2257-0 oder -11

Liebe Grüße/lep pozdrav

Bürgermeister/župan

LAbg. Hermann Srienz

Geschätzte Gemeindebürgerinnen Geschätzte Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger!und Gemeindebürger!
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Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu
und der Jahreswechsel steht bevor.

Es ist Zeit, um innezuhalten, 
auf das vergangene Jahr zurückzublicken  
und mit Ho΍nung und Zuversicht das neue Jahr zu beginnen.    

Auch in diesem Jahr konnte 
Einiges für die Gemeinde bewegt werden, 
worüber in den Postwurfsendungen der Gemeinde 
regelmäßig berichtet und informiert wurde.  

Viel Freude beim Lesen 
der aktuellen Ausgabe der Gemeindenachrichten.

Ich wünsche Ihnen allen
ein frohes und friedliches Weihnachtsfest,
sowie einen guten Start in ein glückliches,
erfolgreiches und gesundes neues Jahr 2026.

Želim vam vsem vesel božič in 
srečno novo leto 2026.
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Stolz kann ich Ihnen berichten, dass 
wir unter der verantwortungsvollen 
Führung unseres Bürgermeisters Her-
mann SRIENZ wieder ein Jahr abschlie-
ßen konnten, das kein Deȴzit in unserer 
Gemeindekasse aufgewiesen hat. Ein 
knappes Plus zeichnete das Budget der 
Marktgemeinde Feistritz ob Bleiburg 
aus. Eine von wenigen Gemeinden, die 
zu dieser angespannten Zeit positiv bi-
lanzierte. Und dies trotz erhöhter Ab-
gaben, die an das Land Kärnten abge-
liefert werden mussten und geringerer 
Einnahmen an Kommunalsteuern, die 
Dank unserer heimischen Firmen erwirt-
schaftet werden. 

Ebenso kann ich Ihnen berichten, dass 
auch die Gemeindeabgaben bei Was-
ser, Kanal und Müll konstant gehalten 
werden konnten. Um die niedrigen Ab-
gaben, beneiden uns die Bürger im gan-
zen Bezirk. Die drei Gebührenhaushalte 

müssen sich aus den Abgaben selbst 
erhalten und Ausgaben tilgen können. 
Es darf kein Geld von einem Haushalt 
in den anderen umgeschichtet werden. 
Das vorrausschauende wirtschaften bei 
den Tilgungen der diversen variablen 
Kredite brachte, anstelle der Bedienung 
der Kredite, weitere Einnahmen in den 
Haushalten. Ebenso konnten durch die 
heuer eingeführte Sperrmüllsammlung 
weitere Kosten eingespart werden und 
so eine Erhöhung der Müllgebühren ver-
hindert werden. Die verwertbaren Stof-
fe, wie zB Eisen, konnten so einer Ver-
wertung zugeführt werden, die auf die 
drei beteiligten Gemeinden aufgeteilt 
wird. 

Das „Theater“ um den Gedenkstein der 
Abwehrkämpfer beschäftigt noch im-
mer Fraktionen, die sonst keine größe-
ren Probleme in unserer Marktgemein-
de sehen. So wird mit fadenscheinigen 
Argumenten verhindert und blockiert, 
wo es nur geht. Ewig gestrige reden von 
Toleranz und drohen im selben Atem-
zug mit unbedachten und unpassenden 
Konsequenzen. Dabei ist dies ein The-
ma, das die Politik der Marktgemeinde 
Feistritz nur tangiert und nicht ins Zen-
trum unserer derzeitigen Probleme rü-
cken sollte. Das Einzige was die Markt-
gemeinde berührt, ist die ȴnanzielle 
Unterstützung des Projektes, das fairer 
Weise zum selben Anteil erfolgen sollte, 

wie das Projekt im Bereich der Fried-
hofswand. Gleiches Recht für alle. Da 
werden alle Blockaden gewisser selbst-
erklärter Historiker nichts nützen. 

Ich möchte diesen Rahmen natürlich 
auch nützen, um mich bei allen Mit-
arbeitern unserer Marktgemeinde Feist-
ritz ob Bleiburg für ihre aufopfernde 
Tätigkeit zu bedanken. Ohne ihre Arbeit 
würde es keine Gemeinderatssitzungen 
geben und die Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger könnten viele ih-
rer Anliegen nicht zu ihren Gunsten um-
setzten. Wir, die Mitarbeiter der Markt-
gemeinde Feistritz und die SPÖ Feistritz 
geben das ganze Jahr unser Bestes, um 
ihre Anliegen, sofern sie in den gesetz-
lichen Rahmen fallen, positiv umzu-
setzen. Widmungen, Asphaltierungen, 
Müllentsorgung usw. werden rasch und 
unkompliziert erledigt. Und dies immer 
so, dass es möglichst wenig kostet und 
ein möglichst hohes Maß an Service er-
gibt. Ich werde mich bemühen, das Ni-
veau auch im Jahr 2026 weiter hoch zu 
halten. 

Das Team der SPÖ Feistritz ob Bleiburg 
unter dem Bürgermeister Hermann 
SRIENZ und ich, wünschen ihnen ein fro-
hes Weihnachtsfest und ein gesundes 
Jahr 2026. 

Vizebürgermeister 
Mario SLANOUTZ

Liebe Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger! 

čini je od osamosvojitve dalje stalo prizadevanje za skupnost in dobro sožitje v ospredju.
č

preživeti spori iz zgodovine ponovno razplamteli in da se bo prebivalstvo razdvajalo. 
č

cev vlagamo v izgradnjo infrastrukture ter v projekte zbliževanja in dobrega sožitja.

Die REgi ist immer für SIE da, 

rufen Sie uns an / pokličite nas: 

Vladimir Smrtnik  

0664 540 5337     

Doris Schwarz   

0664 390 7444     

Dr. Silvo Jernej  

0650 922 4737       

Albin Jelen   

0664 260 6266   

Gregor Komar  

0650 4157844    

Erich Gerstl 0664 2121501  

Kert Kati 0664 361 8794      

Zahlreiche Besucher strömten zum Alpe-
Adria Repica-Fest und Erntedank nach St. 
Michael ob Bleiburg, einem Fest der heimi-
schen Kulinarik, der Regionalität, der Kultur, 
der Sprachenvielfalt und Tradition. Ein herz-
liches Dankeschön und Glückwunsch an den 
Verein Lebensraum Petzenland-Peca, der 
mit diesem Fest ein starkes Zeichen für den 
ländlichen Raum, für Regionalentwicklung 
und gelebte Zweisprachigkeit setzt.

Številni obiskovalci so tudi letos prišli v 
Šmihel na tradicionalni praznik Repice. To 
enkratno domače druženje, ki ga vzgledno 
organizira društvo »Lebensraum Petzen-

land-Peca«, je praznik srečanja, tradicije, 
regionalnosti, kulture in živete dvojezičnosti. 
Prisrčna hvala vsem, ki se za to prireditev 
trudijo in s tem pomagajo dati naši občini 
poseben pečat.  

čini je od osamosvojitve dalje stalo prizadevanje za skupnost in dobro sožitje v ospredju.
č

preživeti spori iz zgodovine ponovno razplamteli in da se bo prebivalstvo razdvajalo. 
č

cev vlagamo v izgradnjo infrastrukture ter v projekte zbliževanja in dobrega sožitja.

Friedlich & 

     

Alpe-Adria 
Repica-Fest 
begeisterte!

Repica praznik 
je navdušil!

Regional ist genial – Domače je najboljše!

Bürgermeister/župan
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Liebe Feistritzerinnen und 

Feistritzer! Liebe Jugend!

Auch in diesem Jahr haben die ÖVP-
Frauen der Marktgemeinde ein be-
eindruckendes Zeichen der Solidari-
tät und des sozialen Engagements 
gesetzt. Mit viel Hingabe und Fleiß 
wurden für den traditionellen Advent-
basar unzählige Kekse gebacken, Ad-
ventkränze gebunden und festlicher 
Türschmuck gestaltet. Am Samstag 
vor dem 1. Adventsonntag konnten all 
diese liebevoll gefertigten Stücke ver-
kauft werden. Der Reinerlös kommt 
erneut Familien zugute, die unver-
schuldet in Not geraten sind. Ein herz-
liches Dankeschön an alle beteiligten 
Helferinnen unter der Obfrau Anita 
Haimburger und an die vielen Besu-
cher:innen, die durch ihren Einkauf 
dieses wichtige Projekt unterstützt 
haben.

Ein zentrales Zukunftsprojekt unserer 
Gemeinde entwickelt sich ebenfalls 
sehr positiv: Der Neubau der KITA in 
St. Michael ob Bleiburg schreitet mit 

großen Schritten voran. Die Erö΍nung 
ist für den 23. Februar 2026 geplant. 
Durch die Erweiterung um eine zusätz-
liche Gruppe wird das Betreuungsan-
gebot massiv ausgebaut – ein wichti-
ger Beitrag, um Familien bestmöglich 
zu unterstützen, die Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie zu stärken und 
unseren Standort langfristig attraktiv 
zu halten. Moderne Infrastruktur für 
Kinder ist eine Investition, die sich 
nachhaltig für die gesamte Gemeinde 
auszahlt.

Von überregionaler Bedeutung ist 
seit dem 14. Dezember 2025 die Inbe-
triebnahme der Koralmbahn. Sie stellt 
einen historischen Meilenstein für 
Südkärnten dar: kürzere Reisezeiten, 
bessere Erreichbarkeit und ein starker 
Impuls für Wirtschaft, Arbeitsmarkt 
und Tourismus. Zudem bietet sie eine 
umweltfreundliche Alternative im täg-
lichen Verkehr. Unser Dank gilt dem 
ÖVP-Landesrat Sebastian Schuschnig, 
der sich unermüdlich dafür eingesetzt 
hat, dass der ö΍entliche Verkehr in 
unserer Region gestärkt wird und wir 
nun von dieser neuen Mobilitätsform 
proȴtieren können.
Gleichzeitig stehen jedoch alle Ge-
meinden Österreichs – und damit 
auch Feistritz ob Bleiburg – vor einer 
angespannten budgetären Situation. 
Steigende Kosten, hohe Pȵichtausga-
ben und herausfordernde wirtschaft-
liche Rahmenbedingungen verlangen 

Angeboten 
werden Ferialpraxisplätze 
(im Juli und August) im 

Kindergarten.

Das Angebot richtet sich an Schülerinnen 
und Schüler welche praktische Erfahrungen 
im Berufsleben sammeln wollen. 

verantwortungsbewusste Entschei-
dungen. Auch wir werden daher in 
den kommenden Jahren sorgsam pri-
orisieren und dort sparen müssen, wo 
es möglich ist, ohne die Lebensquali-
tät unserer Bürgerinnen und Bürger 
zu beeinträchtigen. Umso erfreulicher 
ist es, dass es gelungen ist, für das 
Jahr 2026 dennoch ein ausgeglichenes 
und positives Budget vorzulegen. Dies 
zeigt, dass vorausschauende Finanz-
politik und Investitionen in die Zukunft 
vereinbar sind, wenn man umsichtig 
plant.

Zum Jahresausklang möchten die 
Mandatar:innen der ÖVP Feistritz ob 
Bleiburg allen Bürgerinnen und Bür-
gern ein besinnliches und gesegnetes 
Weihnachtsfest wünschen. Möge die 
stille Zeit des Jahres Freude, Zusam-
menhalt und schöne Momente im 
Kreise der Familie bringen. Für das 
Jahr 2026 wünschen wir Gesundheit, 
Zuversicht und Erfolg – und ein weiter-
hin gutes Miteinander in unserer Ge-
meinde.

Norbert Haimburger, 

Rudi Bredschneider, 

Martin Tschernko, 

Anita Haimburger, 

Walter Duller,

Markus Landa, 

Andrea Kotschnig

FERIAL-

JOBS 
im Gemeindedienst

Wir starten mit unseren 
Weihnachtskursen am

27.12. – 31.12.2025
um 09:30 – 11.30 oder 12:30 – 14.30

02.01.2026 – 06.01.2026
ab 09:30 – 11.30

Tel. +43 (0) 664 / 88 737 647

ofÏce@schischule-petzen.net

Mindestalter: vollendetes 16. Lebensjahr zum 
Zeitpunkt des Praktikums

Interessenten richten Ihr schriftliches Ansuchen 
mit Lebenslauf bis spätestens 03.04.2026 

an das Gemeindeamt. Auskünfte: 
Annemarie Ischep, Amtsleitung  

Bewerbungen per E-Mail an: 
feistritz-bleiburg@ktn.gde.at
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25.09.2025
Estera Habe & 
Markus Steindl 
Wohnort: 
Krumpendorf

18.10.2025
Romana Tomic 
& Bernhard 
Britschko
Wohnort: 
Hof

. . . zur Geburt von. . .

Wir gratulieren

05.09.2025
Eltern: 
Alja Tomazin 
Cepec und Žiga 
Cepec Tomazin 
Größe: 51 cm
Gewicht: 3.260 g
Wohnort: 
St. Michael

13.10.2025
Eltern: 
Gulia Huber und
Marcel Hofer
Größe: 51 cm
Gewicht: 3.510 g
Wohnort: 
Gonowetz

02.10.2025
Eltern: 
Verena und  
Fabian Snedec
Größe: 56 cm
Gewicht: 3.790 g
Wohnort: 
Feistritz ob 
Bleiburg

Isabella
Cepec 

Tomazin

Maximilian
Snedec

Matteo
Huber

. . . zur Eheschließung. . .Wir gratulieren

Saisonarbeiter - Wirtschaftshof  

In lieber 
Erinnerung

Joanna Katarzyna  = 08.11.2025 
Buchwald (63)
Gonowetz 

Soȴe Karnitschnig (83) = 03.12.2025
Hinterlibitsch  

Valentin Čebul (89 ) = 04.12.2025
Unterort 
































